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Entwickelt die Seele sich? 
Wie sieht eure Zukunft aus?

Lee Carroll, Healing Wednesday, 27.3.2024 
Übersetzung: Eva Igelmund  [  1  ]

Seid gegrüßt, ihr Lieben, ich bin Kryon vom Magnetischen Dienst. Alte Seelen, wie wird 
eure Zukunft aussehen? Ich will fortfahren mit diesem Thema, mit dem wir uns in diesem 
Monat beschäftigen. Ich sage es euch noch einmal: Alte Systeme erzeugen nicht automa-
tisch neue Energien. Alte Systeme erschaffen keine neuen Offenbarungen. Alte Systeme 
wiederholen sich einfach oft selbst.

Habt ihr so etwas auf dem Planeten erlebt? Ja, das habt ihr.

Was, wenn die Geschichte sich immer wieder wiederholt, weil sich eure Akasha nie er-
neuert? Weil euer Karma unaufgelöst da liegt und ihr ihm wieder auf einem Planeten mit 
einer alten Energie begegnet, die immer wieder zu den gleichen alten Dingen zurück-
kehren will, die nicht funktionieren. Das ist es, was sich verändert. Meine Lieben, es gibt 
einige Paradigmen, die damit einhergehen, und ich werde erklären, warum das funktio-
nieren wird, obwohl es all dem, wie es bislang funktionierte, entgegenspricht.

Erstens: »Kryon, du sagst uns, dass eine völlig neue Menschenrasse auf diesem Planeten 
auftauchen wird, die keinerlei Akasha-Aufzeichnungen und kein Karma mit sich bringen 
wird und dass sie aus diesem Grund anders sein und anders handeln werden.« Ja, das 
sage ich. »Kryon, wird das stufenweise geschehen? Wird bei ihnen noch ein bisschen 
Karma oder so etwas übrig sein?« Die Antwort lautet: Nein! So funktioniert das nicht. 
Wenn eine alte Seele bereit ist, im nächsten Leben ihren Abschluss zu machen, kommt 
sie clean herein: kein Karma, nichts, was euch zurückhält.

Jetzt dazu, wie das für die anderen aussehen wird: Ihr sagt vielleicht: »Nun ja, das 
wird eine ungewöhnliche Person sein. Und die Geschichte hat uns gezeigt, dass wir 
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Di
es

e 
In

fo
rm

at
io

ne
n 

st
eh

en
 k

os
te

nl
os

 z
um

 A
us

dr
uc

ke
n,

 K
op

ie
re

n 
un

d 
Ve

rt
ei

le
n 

zu
r f

re
ie

n 
Ve

rf
üg

un
g.

Ur
he

be
rr

ec
ht

 u
nd

 a
lle

 V
er

ka
uf

sr
ec

ht
e 

in
 je

gl
ic

he
r F

or
m

 b
le

ib
en

 je
do

ch
 b

ei
m

 H
er

au
sg

eb
er

. [
kr

yo
n.

co
m

]

pe
rp

et
uu

m
m

ob
il

e.
ne

t



– 2 –

als Menschheit ungewöhnliche Individuen normalerweise entweder verehren oder 
ausmerzen, sie vertreiben.« Ihr habt recht. Wirklich. Ihr habt als Menschen die Neigung, 
genau das zu tun. Wenn ungewöhnliche Dinge passieren, lasst ihr sie normalerweise 
nicht einfach weitergehen.

Meine Lieben, das ist eine der großen Paradigmenveränderungen. Ihr werdet diese Indi-
viduen sehr viel anders betrachten, denn sie werden euch anziehend erscheinen wegen 
der Art und Weise, wie sie agieren und wie sie einfach sind, schon von Geburt an.

Dabei werden sie nicht so sehr aus der Masse herausstechen, dass gleich jeder sagt: »Oh, 
da ist einer von ihnen!« Nein, so macht es die Liebe nicht. Die Liebe sickert langsam ein 
und Liebe ist es, was ihr sehen werdet. Ihr werdet keine überdurchschnittliche Intelli-
genz sehen. Ihr werdet keine überdurchschnittliche Weisheit sehen. Ihr werde zu aller-
erst Liebe sehen. Und dies wird dazu beitragen, dass diese Menschen in die Positionen 
geraten, wo sie sein sollten, als Lehrer, in der Politik oder Wissenschaft.

Werden diese Individuen ohne Karma, ohne Akasha, in der Lage sein, Erfindungen zu 
machen, die es nie zuvor gab oder die niemals zuvor vorstellbar waren? Was denkt ihr? 
Selbstverständlich! Weil sie alles, was sie haben, über ihr 24. Chromosomenpaar erhal-
ten, das unsichtbare Paar, das Paar, das man nicht sieht und das als Zeitkapsel für die 
Meisterschaft in der DNA schlummerte.

Dafür ist es da. Dafür war es schon immer da. Und jetzt kommt es.

Und so wird sich das Paradigma, dass es unterschiedliche Arten von Individuen auf 
diesem Planeten gibt, ändern, weg von dem, was ihr denkt und wie es immer war.

Ihr müsst anders über die Zukunft dieses Planeten denken, wenn ihr alles verstehen 
wollt, was wir euch sagen. Die Zukunft der alten Seele ist die Zukunft der Menschheit. 
Manch einer wird den Kopf schütteln und sagen: »Ich kaufe dir nichts davon ab, Kryon! 
Es ist zu ungewöhnlich, wir kennen die menschliche Natur. Wir werden nicht gestatten, 
dass es so weitergeht. Denk mal an die Religionen. Wie werden sie dies betrachten? Es 
wird ihnen ganz und gar nicht gefallen!«

Oh, wirklich? Es ist an der Zeit, dass ihr über euren beschränkten Tellerrand hinwegseht. 
Wenn ihr das sagt, was denkt ihr dann werden die Menschen tun mit dem, was sie sind 
und was sie haben und was sie vorher getan haben – denkt darüber nach, wenn dies 
weltweit geschieht! Jedes Glaubenssystem, jede Religion auf der Erde glaubt an einen 
Gott. Die meisten sogar an einen liebenden Gott. Es mag zwar jede Menge Regeln drum-
herum geben, aber es ist ein liebender Gott.
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Und dann wird plötzlich in ihrer eigenen, nennen wir es einmal Gruppe [lacht], – ich 
hätte beinahe gesagt, karmischen Gruppe, aber es gibt ja dann kein Karma mehr – plötz-
lich wird man innerhalb der eigenen Gruppe von Gläubigen beginnen, außergewöhnlich 
weise Menschen zu sehen, die sie besser anführen werden als jeder andere aus ihrer 
Religionsgruppe je zuvor. Weil Gott Liebe ist.

Beginnt ihr so langsam etwas davon zu verstehen, was ich euch erzähle? Was, wenn 
innerhalb jeder Religionsgemeinschaft weise Menschen aufzutauchen beginnen? Sie 
werden willkommen sein, weil es das ist, was sie immer gelehrt haben: Die Weisheit und 
die Liebe, die Gott ist.

Sie werden sie also keinesfalls verstoßen. Man wird sie als weise Lehrer und Anführer 
ansehen. Was das Bewirken wird ist, dass es anfangen wird, alle Religionen in einen 
Bereich der Toleranz zu bringen, den sie nie zuvor hatten.

Mir wurden zu genau diesem Thema Fragen gestellt: »Lieber Kryon, wie können wir eine 
bessere Zukunft bekommen, wenn alle Religionen denken, dass sie im Recht sind und 
einige von ihnen tatsächlich andere Menschen töten wollen? Wie soll das gehen? Wird 
sich das ändern und wenn, dann wie?« Ich habe euch gerade die Antwort darauf gege-
ben. Wenn ihr anfangt, weise und liebevolle Anführer in jeder Religionsgruppierung zu 
haben, dann werden sie gesehen werden und bis an die Spitze gelangen. Sie werden zu 
den Anführern zählen wegen ihres Grads an Liebe und Weisheit. Und was sie innerhalb 
ihrer Gemeinschaften zu verändern beginnen, ist Toleranz.

Die Meisterschaft erfordert Toleranz und sie werden sie haben. Denkt darüber nach.

Wo kommen die Informationen für ihr Leben als neuer Mensch her? Was habe ich euch 
gerade gesagt? Wie lautet die Prophezeiung, die ich euch gab? Sie werden von den 
Instruktionen der Seele kommen, dem 24. Paar in den Chromosomen der DNA, das euch 
gleichzeitig mit den – scheinbar – 23 Chromosomenpaaren gegeben wurde. Es war die 
ganze Zeit schon da: Instruktionen aus dem Göttlichen!

Daher werden die Instruktionen für euer Leben kommen, nicht von einer alten Energie. 
Ein Leben nach dem anderen voll Schinderei, genannt Akasha. Und was wird das einer 
religiösen Gemeinschaft bescheren? Sie werden die Meisterschaft in euch oder wem 
auch immer, der in der Zukunft da sein wird, sehen.

Alte Seelen sind überall. Es gibt sie nicht nur außerhalb religiöser Gruppen, sie sind auch 
dort vertreten. Das Resultat wird also Toleranz zwischen den Intoleranten sein. Das 
Resultat für die Menschheit wird sein: Toleranz innerhalb der Intoleranten. Die Leute 
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sagen: »Na, das muss in der Zukunft verschwinden und das wird in der Zukunft ver-
schwinden müssen. Und damit wir einen besseren Planeten haben, dürfen diese Dinge 
nicht existieren ...« Oh, wie 3D von euch!

Habt ihr nicht wenigstens etwas von dem verstanden, was ich euch über die Eigenschaften 
und Attribute der Meisterschaft erzählt habe? Eines der Attribute der Meisterschaft ist, 
dass ihr die Welt beobachtet, ihr verändert die Welt nicht!

Und wenn ihr die Welt beobachtet, beginnt ihr zuzuhören und ihr beginnt das zu lehren, 
was die Toleranz ist, die ihr anderen gegenüber hegt. Und sie beginnen zuzuhören an-
statt zu reagieren. Und sehr bald werdet ihr erkennen, dass diese Dinge, von denen ihr 
denkt, dass sie nicht existieren können, weiterhin existieren werden, aber es wird ein 
Toleranzlevel für sie alle geben und die Menschen werden damit einverstanden sein. 
Die Menschen werden in ihrem Privatleben tun was sie wollen, sie treffen in ihrem Pri-
vatleben die Entscheidungen, die ihnen gefallen, und anstatt dass ihr sie verurteilt und 
versucht, sie zu stoppen, wird es Toleranz dafür geben.

Vielleicht sagt ihr jetzt, ich kann nicht glauben, dass es so sein könnte. Der Grund dafür 
ist, dass ihr noch keine Meisterschaft sehen könnt, nicht wahr?

Es ist an der Zeit, dass ihr studiert, was Meisterschaft ist. Wir haben euch die Kenn-
zeichen der Meisterschaft gegeben. Es ist an der Zeit, dass ihr euch das noch einmal 
anschaut. Es geht ums Tolerieren, meine Lieben. Es geht darum, sich wohlzufühlen mit 
der Tatsache, dass die Menschen so sind wie ihr selbst. Sie kommen aus der gleichen 
Liebesquelle wie ihr. Ich sage euch also, dass diese Zukunft für die alte Seele anders sein 
wird als alles, was ihr euch vorstellen könnt. Was denkt ihr, war der Aufstiegsstatus? Was 
habt ihr nach Ansicht eures Verstandes gesehen?

Nun, hier ist mein Ratschlag für euch: Vergesst alles, was ihr euch vorgestellt habt, wie es 
sein wird. Geht ein paar hundert Jahre zurück und fragt die Leute: »Wie wird die Zukunft 
sein, was seht ihr voraus?« Und sie werden euch eine Zukunftsvision nach der anderen 
ausmalen. Das ist lächerlich und bizarr, denn sie benutzen in ihren Beschreibungen nur 
das, was sie kennen und nur das, was sie aus ihrer Kultur als Narrativ kennen, um eine 
Zukunft zu erschaffen, von der sie denken, dass sie so sein wird. Aber sie wird nicht so 
sein. Sie wissen nicht, was sie nicht wissen, und ihr wisst es auch nicht.

Hier kommt also meine Empfehlung: Denkt Liebe. Liebe ist die Antwort und wird es 
immer sein. Und das ist es, was in euch alte Seelen für die Zukunft gelegt wurde. Karma 
wird dabei keine Rolle spielen. Die Akasha wird dabei keine Rolle spielen. Es gibt nur 
Instruktionen von der Seele.
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Der Ort, an dem Gott ist, wird dort sein, wo ihr seid, meine Lieben. Es wird vollkommen 
anders aussehen, als ihr es euch vorstellt. Und die Menschen werden sehr angezogen 
sein von denen, die clean auf die Erde kommen, mit dieser Weisheit und ohne die Proble-
me, ohne die Aspekte aus dem Unterbewusstsein, mit denen sie sich früher herumschla-
gen mussten. Sie werden sehr anziehend sein, ihr werdet in ihrer Gegenwart sein wollen.

Das ist eine ganz andere Zukunft, als sich irgendeiner von euch hätte je vorstellen können. 
Und darum bin ich so von Liebe zu euch erfüllt, während ich zusehe, wie ihr die Brücke 
überquert [lacht].

Und so ist es.


